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Analytische Prüfungshandlungen
Begrüßung

Erfahrungen mit analytischen Prüfungshandlungen?

Wünsche und Erwartungen?

Organisation?
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Analytische Prüfungshandlungen
Agenda

ThemaUhrzeit

14:00 bis 18:00

Grundlagen14:00

Praktische Umsetzung15:30
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Analytische Prüfungshandlungen
Agenda und Lernziele

Grundlagen

1. Prüfungssystematik – Warum sind analytische Prüfungshandlungen Teil der 
Jahresabschlussprüfung?

2. Berufsständische Grundlagen – Warum sind Plausibilisierungen so hilfreich bei 
der täglichen Arbeit (Prüfungsplanung, -durchführung & -abnahme)?

3. Wesentliche Grundsätze – Was muss beachtet werden bei der Verwendung 
analytischer Prüfungshandlungen?

4. Prüffelder & Dokumentation – Welche Posten des Jahresabschlusses können am 
besten mit analytischen Handlungen geprüft werden?

Praktische Umsetzung

1. Beispiele

2. Eigene Anwendung
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 1. Prüfungssystematik

Begriffe

• Analytics, Plausibilisierungen, Plausibilitätsprüfungen…

• (haufe.de) Analytische Prüfungshandlungen sind 
Plausibilitätsbeurteilungen von Zahlen und Trends

Standards

• IDW PS 312 Analytische Prüfungshandlungen

• ISA (DE) 520 Analytical Procedures/Analytische Prüfungshandlungen

Prüfungsablauf
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 1. Prüfungssystematik

Risikokomponenten und deren Prüfung(sstrategie)
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 1. Prüfungssystematik

Prüfungsstrategie (Prüfungsdurchführung)

• Generieren von Prüfungssicherheit
• Risikoorientierten Prüfungsansatz 

wirtschaftlich und effektiv gestalten.
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 2. Berufsständische Grundlagen 

IDW Prüfungsstandard: Analytische Prüfungshandlungen (IDW PS 312)

Stand: 13.03.2013

1. Vorbemerkungen (Tz 2)

• Betrifft Abschlussprüfungen, d.h. Prüfungen von Jahres-, Konzern- und 
Zwischenabschlüssen

• Sowie ggfs. Prüfungen mit einem abweichenden Prüfungsgegenstand 
oder Prüfungen, die Abschlussprüfungen nach Art und Umfang nicht 
entsprechen

2. Gegenstand und Umfang analytischer Prüfungshandlungen (Tz 5 ff.)

• Analytische Prüfungshandlungen sind Plausibilitätsbeurteilungen von 
Verhältniszahlen und Trends, durch die Beziehungen von prüfungs-
relevanten Daten eines Unternehmens zu anderen Daten aufgezeigt 
sowie auffällige Abweichungen festgestellt werden.
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 2. Berufsständische Grundlagen 

• Die Anwendung analytischer Prüfungshandlungen beruht auf der Erwar-
tung, dass Zusammenhänge zwischen bestimmten Informationen und 
Daten vorhanden sind und fortbestehen. Von diesen Zusammenhängen 
kann ausgegangen werden, solange nichts Gegenteiliges bekannt wird.

• Der vorgefundene Zusammenhang dient somit als Prüfungsnachweis für 
die Vollständigkeit, Genauigkeit und Richtigkeit von Daten des 
Rechnungswesens. Diese Prüfungsnachweise sind für die Abschluss-
prüfung relevant, soweit sie Aussagen in der Rechnungslegung stützen.

• Beispielhafte Vergleiche

• Informationen aus Vorjahren

• Erwartungen des Unternehmens oder des Prüfers

• Branchenspezifische Vergleiche

• Zusammenhänge von finanziellen Auskünften oder finanziellen mit 
nicht-finanziellen Informationen
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 2. Berufsständische Grundlagen 

• Beispielhafte Methoden

• Einfache Vergleiche

• Komplexe Analysen, z.B. mathematisch-statistische Verfahren

• Grenzen

• Bedeutsame Risiken auf Aussageebene (Tz 12)

• Erwartungserfüllung trotz tatsächlicher, wesentlicher Falschaussage (Tz 13) 

• Nicht stetige Bilanzierung (Tz 14)

3. Anwendungsbereich analytischer Prüfungshandlungen (Tz 16)

Der Abschlussprüfer hat analytische Prüfungshandlungen sowohl bei der 
Prüfungsplanung und der Prüfungsdurchführung als auch als 
abschließende Gesamtdurchsicht vor Beendigung der Prüfung vorzunehmen.
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 2. Berufsständische Grundlagen 

4. Verlässlichkeit analytischer Prüfungshandlungen (Tz 24 ff.)

• Wenn durch analytische Prüfungshandlungen

• auffällige Schwankungen im Zeitablauf oder

• Zusammenhänge, die nicht mit anderen einschlägigen Informationen 
vereinbar sind oder von den vorhergesehenen Zahlen abweichen,

• festgestellt werden, muss der Abschlussprüfer dem nachgehen und 
versuchen, sachgerechte Erklärungen und angemessene unterstützende 
Nachweise zu erhalten.

• Beispielhafte Vorgehensweisen

• Befragung der Unternehmensleitung

• Ergänzende Prüfungshandlungen

5. Übereinstimmung mit ISA (Tz 28) 

• IDW PW 312 stimmt mit ISA 520 überein, keine materiellen Abweichungen.
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 2. Berufsständische Grundlagen 

International Standard on Auditing ISA [DE] 520 Analytische Prüfungshandlungen

• Haufe.de ISA [DE] 520 (WPg 2021, 628)



GdW Bundesverband deutscher Wohnungs-
und Immobilienunternehmen e.V.

Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 2. Berufsständische Grundlagen 
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 2. Wesentliche Grundsätze

Vorgehensweise

1
Erwartungsbildung

2
Definition tolerierter 

Abweichung

3
Bestimmung tatsächlicher 

Abweichung

4
Prüfungsfazit

Beobachtungsbereiche

Hohe Anforderungen an die Dokumentation und 
Vorgehensweise der Erwartungswertermittlung

klare Darstellung der Vorgehensweise 
(bekannte Prämissen / Grunddaten / Information für 

WP + Folgeprüfer + ggf. Dritte)

Konkrete und konsistente Festlegung der Toleranz 
(„akzeptierte“ Abweichung) unter Berücksichtigung der 

Wesentlichkeit

Generierung weiterer Prüfungssicherheit bei

tatsächliche Abweichung > tolerierte 
Abweichung

Generierung weiterer Prüfungssicherheit bei

tatsächliche Abweichung > tolerierte Abweichung
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 2. Prüffelder und Dokumentation

Prüffelder bei Wohnungsunternehmen

• Grundsatz

• I.d.R. Posten der GuV oder deren Teilbereiche

• In Ausnahmefällen auch Posten der Bilanz

• Empfehlenswerte Prüffelder

• Umsatzerlöse aus der Hausbewirtschaftung – Sollmieten 

• Umsatzerlöse aus Betreuungstätigkeit

• Aufwendungen für Hausbewirtschaftung – Betriebskosten (aktuelle 
Kostensteigerungen sind zu antizipieren)

• Personalaufwand – Löhne und Gehälter, ergänzend soziale Abgaben

• Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände und 
Sachanlagen

• sonstige betriebliche Aufwendungen, ggfs. einzelne Teilbereiche

• Zinsen und ähnliche Aufwendungen – Dauerfinanzierungsmittel 

• Sonstige Steuern – Grundsteuer, Kfz-Steuer
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 2. Prüffelder und Dokumentation

Dokumentation in Audit Template
Der Abschlussprüfer hat analytische Prüfungshandlungen sowohl bei der Prüfungsplanung und der 
Prüfungsdurchführung als auch als abschließende Gesamtdurchsicht vor Beendigung der Prüfung 

vorzunehmen.

• Prüfungsplanung

• Prüfungshandlungen zur Risikobeurteilung 

• 524_1. Analytische Prüfungshandlungen – Mehrjahresvergleich

• 524.RET Analytische Durchsicht Bilanz/GuV (Abweichungsanalyse)
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 2. Prüffelder und Dokumentation

• Prüfungsdurchführung

• Prüfungshandlungen – Wohnungswirtschaft

• z.B. Grundstücke und Bautätigkeit im Anlagevermögen

• 6020.PP Grundstücke und Bautätigkeit im Anlagevermögen

• Auf Prüffeldebne, somit genauer als 524 (4 Schritte-Ansatz)

• hier kann mehr subsumiert werden
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Analytische Prüfungshandlungen 
Grundlagen - 2. Prüffelder und Dokumentation

• Gesamtdurchsicht

• Audit Memo

• MEMO.PA 7 Abschließende Prüfungshandlungen

• Abschluss der Prüfung

• 1000-1. Analytische Durchsicht

• Gesamtfazit, ggfs. unterstützt durch Berichtskennzahlen – und kritik
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Analytische Prüfungshandlungen 
Praktische Umsetzung - 1. Beispiel

Die Sollmieten des Berichtsjahrs belaufen sich auf T€ 56.200 (Vorjahr: T€ 53.900). 
Ergebnis der Prüfung: „Sollmieten sind plausibel.“

historische Daten 2022 2021 2020 2019 2018
Sollmieten vor Erlösschmälerung in T€ 53.900 52.000 50.150 48.500
Veränderung zum Vorjahr in % 3,65% 3,69% 3,40%
3-Jahresdurchschnitt in % 3,58%

bekannte Sondereffekte (objektbezogen)
1. erstmalige Vermietung ab 01.07.2022 (Neubau) 240
2. wirtschaftlicher Abgang zum 30.11.2022 (Verkauf) -100 

140
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Analytische Prüfungshandlungen 
Praktische Umsetzung - 1. Beispiel

1. Erwartungswert

historische Daten 2022 2021 2020 2019 2018
Sollmieten vor Erlösschmälerung in T€ 53.900 52.000 50.150 48.500
Veränderung zum Vorjahr in % 3,65% 3,69% 3,40%
3-Jahresdurchschnitt in %

Erwartungswert
Sollmieten vor Erlösschmälerung 55.830 (= 53.900 * 1,0358)

3,58%

bekannte Sondereffekte (objektbezogen)
1. erstmalige Vermietung ab 01.07.2022 (Neubau) 240
2. wirtschaftlicher Abgang zum 30.11.2022 (Verkauf) -100 

140
Erwartungswert final 55.970

2. tolerierte Abweichung 

Nichtaufgriffsgrenze (+/-) 300
Toleranzbereich 55.670 Min

56.270 Max

3. tatsächliche Abweichung

Sollmieten vor Erlösschmälerung, WODIS 56.200
Delta 230

4. Prüfungsfazit

Tatsächliche Abweichung < Tolerierte Abweichung ja
bedeutsames Risiko? nein
Bilanzierungsstetigkeit gegeben? ja

weitere Prüfungshandlungen notwendig nein

3,58%
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Analytische Prüfungshandlungen 
Praktische Umsetzung - 2. Beispiel

Personalaufwand - Löhne & Gehälter

historische Daten 2022 2021
Löhne & Gehälter in T€ 400

§ 267 V HGB : Mitarbeiteranzahl in Person 12 11
Veränderung zum Vorjahr in Person 9,09%

bekannte Sondereffekte
1. Tarifsteigerung von 2,9 % ab 01.12.2021 p.a. 12
2. Einstellung zum 01.12.2022 mit 3 T€ p.M. 3

15
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Analytische Prüfungshandlungen 
Praktische Umsetzung - 2. Beispiel

1. Erwartungswert

historische Daten 2022 2021
Löhne & Gehälter in T€ 400

§ 267 V HGB : Mitarbeiteranzahl in Person 12 11
Veränderung zum Vorjahr in Person 9,09%

Erwartungswert
Löhne & Gehälter VJ 400
- Korrektur 1 Mo Tarifsteigerung -1 (= 53.900 * 1,0358) 33 T€ enstprechen 1 Mo rd.

32 T€ bei / 1,029
bekannte Sondereffekte
1. Tarifsteigerung von 2,9 % ab 01.11.2021 12 (= (400-1)*0,029) für 12 Mo indexiert
2. Einstellung zum 01.12.2022 mit 3 T€ p.a. 3

15

Erwartungswert final 414

2. tolerierte Abweichung 

3% geprüftes VJ, max. anteilige NAG (= 20) 12
Toleranzbereich 402 Min

426 Max

3. tatsächliche Abweichung

Löhne & Gehälter, WODIS 428
Delta 14

4. Prüfungsfazit

Tatsächliche Abweichung < Tolerierte Abweichung nein 2
bedeutsames Risiko? nein
Bilanzierungsstetigkeit gegeben? ja

weitere Prüfungshandlungen notwendig ja 2 gfB
1. Gespräch Personalabteilung 05.02.2023 erfolgt 520 €

* Einstellung von geringfügig Beschäftigten 6 Mo
* 2 Personen ab 01.07.2022 520

Check: Erwartungswert korrigiert 414 0,52
2. weitere Prüfungshandlungen 

Einsicht Verträge Neueinstellungen 06.02.2023 erfolgt, keine Beanstandungen
Prüfung CutOff Neueinstellungen + Höhe 06.02.2023 erfolgt, keine Beanstandungen
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Analytische Prüfungshandlungen 
Praktische Umsetzung - 3. Beispiel

Vergleich von finanziellen Daten (Aufwand) mit nicht-finanziellen Informationen (qm)

historische Daten 2022 2021 2020
Hebesatz in % 430 430 410
Veränderung zum Vorjahr 0,00% 4,88%
Grundsteuer, Veränderung zum VJ in % 0,58%
Eigentum Grundbesitz, Veränderung zum VJ in % 0,53%
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Analytische Prüfungshandlungen 
Praktische Umsetzung - 3. Beispiel

1. Erwartungswert

historische Daten 2022 2021 2020
Hebesatz in % 430 430 410
Veränderung zum Vorjahr 0,00% 4,88%
Grundsteuer, Veränderung zum VJ in % 0,58%
Eigentum Grundbesitz, Veränderung zum VJ in % 0,53%

Erwartungswert
Grundsteuer, Veränderung zum VJ Eigentum in % 0,53%
bekannte Sondereffekte 0,00%
Erwartungswert final 0,53%

2. tolerierte Abweichung 

xxx = 0,02 % Anstieg GrSt 0,05%

3. tatsächliche Abweichung

Grundsteuer, Veränderung zum VJ Eigentum 0,58%
Delta 0,05%

4. Prüfungsfazit

Tatsächliche Abweichung < Tolerierte Abweichung ja 0
bedeutsames Risiko? nein
Bilanzierungsstetigkeit gegeben? ja

weitere Prüfungshandlungen notwendig nein
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Analytische Prüfungshandlungen 
Praktische Umsetzung - 4. Beispiel

Praxisteil in Gruppenarbeit

Zinsen und ähnliche Aufwendungen – Dauerfinanzierungsmittel 

historische Daten 2022 2021 2020
Verbindlichkeiten KI in T€ 29.082 28.565 30.550

Zinsen aus Verbindlichkeiten KI in T€ 520
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Wieviel können Sie im Alltag umsetzen?

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Anja Wollschläger

0211 16998 90

0173 2337 506

a.wollschlaeger@vdw-rw.de




